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Die Vorträge befa_ßten sich mit F~ragen aus den im Frankfurter

Seminar gepflegten Gebieten der Grundlagen der Geometrie 9 der

abstrakten Gruppen und der Ringtheorieo Daß hierbei zahlrei­

che Überlappungen auftraten~ zeigen die folgenden Kurzberich­

te~ die von den Vortragenden jeweils selbst verfaßt wurden:

Bender~ H.: Nichtexistenz transitiver Erweiterungen
gewisser Permutationsgruppeno

Die Gruppe G besitze eine Klasse M konjugierter 2-Sylowunter­

gruppen, von denen je zwei trivialen Durchschnitt haben, und

es sei 'I\I1I> 1. G \J\lird als Qperatorgruppe auf M angeseheno

Es wurde gezeigt: G läßt sich höchstens dann transitiv er­

weitern, wenn eine 2-Sylowuntergruppe Saus M eine Unter-

gruppe A."enthält, so da.Jj fS:A,I.5:.. 2 und A entvleder zyklisch

oder die Prüfergruppe Z(2°O) iste

Liegen alle 2-Sylowuntergruppen von G in M und ist G eine

Torsionsg~uppe, dann enthält S entweder nur eine Involution

oder (SJ = 4. Von folgendem Satz wurde wesentlich Gebrauch

gemacht: Besitzt eine 2-Gruppe einen involutorischen Auto­

morphismus, der höchstens zwei Elemente festläßt, dann ent­

hält sie eine entwed~r zyklische oder zu Z(2~) isomorpbe

Untergruppe, deren Index höchstens gleich 2 ist.

ehen, Yo: Berührmenge und Lie-Geometrie •

Wie man di'e proj ekti're Geometrie durch Inzidenz-Struktur mit

Schließungssätzencharakterisiert, wird nun 'die Liegeometrie

analog behandelt. Hier haben wir eine symmetrische und

refl~xive Berührrelation und eine Berührmenge (dabei ver­

langt man . (0) Es gibt mindestens zwei nicht identische

aber sich berührende Elemente; es gibt zwei nicht berührende

Elemente 0 (1) Berühren sich zwei von drei vorgegebenen

Elementen~ so existiert ein Element~ das alle drei bertihrt)0
Eine derartige Lie-Berührmenge wird definiert~ derart~ daß

unter der klassisch erklärten Berührrelation ihr Modell

die Menge aller geordneten Paare von Ebenenschnitten belie­

biger konvexen Flächen eines n+1-dimo reellen Vektorraumes

und den durch die Schnitte bestimmten Seiten ist. Wir be­

nötigen weitere Axiome 9 um den Lieraum über einem euklidi­

schen Körper zu kennzeichneno An Stelle des Satzes von
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Miqv_el lcam1 ma.n die scharfe Transi tivi tät der Berührgruppe

auf den T-Figuren setzeno

Cof~an, J9: Über eine Vermutung von Hughes.

flughes ha.t die folgende Vermutung gegeben: Sei TI eine end­

liche projektive Ebene mit der Eigenschaft:

(E) 7T
J

besi tzt eine Fixgerade g und eine Kolline8_tionsgruppe

6 ~ die av.f den P-Llnk'ten der Geraden g eine zweifach transi­

tive Permuta.tionsgruppe induziert 0 Dann is~ J( eine Trans­

lationsebeneo

Die Untersuchung von projektiven Ebenen mit der Eigenschaft

(E) hat die f61genden Resultate gegeben:

Satz 1: Sei /Teine projektive Ebene ungerader Ordnung

n ~ 1 mod 8, die die Eigenschaft (E) besitzt. Dann ist n
eine Primzahlpotenzo

Satz 2: Sei /1 eine projektive Ebene, die die Eigenschaft

(E) besitzt und deren Ordnung n entwed~r eine Primzahl ist~

,oder die Form hat: n $ 1 mod 8 und dabei q tfn:"'1 für jeden

Primteiler q 4 2 der Zahl n-1. Dann ist Udesargues8ch.

Cohn 9 F.M.: A presentation of the GL2 far certain rings.

1'l set ~f relattons in GL2 (R) (für a.ny. ring R) i8 wri tten
down, which for certain rings such'as loeal rings 9 constitutes

a complete set of defining relations 0 With the help cf this

presentation it i8 shown that for the integers of ~n imaginary

quadratic extension of the rationale there are invertible

matric8Z which cannot be written as a product cf elementary
nlatI-'ices, unJ_2ss t118 field i8 Ev_clidean.

Dembowski~ Po: Zu einem Satz von Lüneburgo

Bevleis des folgenden Satze's: "H8.t die endliche proj ektive

Ebene (der Ordnung q2 = 2 2 (2m+1), m > 0 eine zur Suzuki-

Gruppe Sz (q) iso~orphe Kollineationsgruppe r, so gibt es

~inen P~nkt oder eine Gerade~ die bei rfestbleibt, und alle
Involutionen von r sinet EJ-8.tionen von t 0 'Beim Beweis wird

folgender Hilfscatz benutzt: Ein ji-Punkt-Transitivitäts­

gebiet der Länge q2 + 1 besteht entweder BUS den Punkten

einer Gera.den oder 8.US denen etnes Ovals von t'.
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Fischer, B.: FrobeniusputoBorphismen endlicher_ Gruppen.

Sei G eine endliche Gruppe, die von einer Klasse D konjugier­

ter Elemente erzeugt wird; die Ordnung der Elemente von D sei

gröfJer als 2. Dann operiert d genau dann als Froben~usauto­

morphismus puf der Kommutatorgruppe von G, wenn zwei verschie­

dene Elemente von D stets eine Frobeniusgruppe erzeugen.

Grosse, P.: Some remarks on the n-adic topology in abeli~n

groupso

Es sei Z = unendlich zykli,sche G'l;; II der topologische j\.bschlui3

von A in der n-adischen Topologie. Es ist A ~Hom(A,Z) < ~A

torsionsfrei 9 reduziert und [A: pli] endlich für jede Prim­

zahl p. Weiter gilt für diese Gruppen A:

Jl.Cl- = Hom[Hom(A,Z)~ZJ = A«-

wobei 0(, der durch ab = ~acl:, , a€A 9 6' ~ Hom(f,Z) def. Iso­

morphismus von A in Hom[Hom(A,Z),Z] ist.

Heineken, H.: Groups with commutator period.

Let xoy = x- 1y-1 xy , x(n)oy = xo(x(n-1)oy),. Groups satis-

fying a condition of the form x(n+m)oy = x(m)oy 8re considered.

In finite soluble groups the quotient group module the Fitting

group i8 cf exponent n (ir n is even) or 2n (if'n i8 odd), and

other structure properties are obtained. For (infinite) hyper­

abelian groups many of the results can be t~ken over with

usuRl modifications, and torsion free abelipn quotients- 8re

hypercentral, if they are finitely generRted.

Jain, S.K.: On a class of rings havtng a one-sided ideal
tpi th 8. polynomial constraint.

Let R be a primitive ring Rnd I be R non-zero one-sided ideal

with J-pivotal monomial. It i8 shown thpt then R has non-zero

socleo ~ conseqUGnce of this result is that if R has at most

a fi~ite no. cf orthogonal idempotents Rnd I sptisfies some

PI then R also satisfies R polynomial identity. The hypothe­

sis is necessp,ry as i's sho1Nn by an example due to ·S.1\. Amitsuro

Further it is also shown th8t a prime ring R sRtisfie~ a po­

lynomial identity if 0nd only if R i8 right quotient simple
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end there exists same non-zero one-sided ide~l with a quasi­

st2ndRrd identity. A few other relpted results concerning

pivotgl monomials are also discussedo

(Tis work i8 in collabor8tion with L.P. Belluce).

Kegel, G.H.: SubnormRlitieso

A group G i8 called 8 t-(resp. T-)group if every subnormal

(resp. 8scendent) subgroup of G i8 normal in G.

Theorem 1: Anormal t-(resp. T-)subgroup'of the group G

nornalizes every subnor~al (resp. 2scendent) subgroup S cf G

such that ei ther s/s " N or N/S Ii N i8 perfeet .

tt . Theorem 2: If the free abelian normal subgroup A of G is such

thRt no normal subgroup of~G different from 1 contpincd in A

h8.S smaller rp.nk than P;., then for every 8.scendent subgroup S

)
n An(S)cf G there i8 a positive integer n(S such thnt n norma-

lizes S.

Now let C be the clqss of graups such thRt every epimorphic

i08ge H I 1 of G contpins 8 normpl subgroup NIl which i8

cither finite, or finitely gen~rRted pnd Rbelipn, or aperfeet

T-group.

Theorem 3: Für every G C C, thc set of ascendent subgroups cf

G is R 18.ttice.

Kronstein, K.: Computation of·the Schur index.

Let F be pn plgcbr~ic nunber field, pnd K the conpletion.of

F Rt a finite prime ~tfq I 2. Let r be the relAtive degree cf
K pnd 1 -I pl'."1 (qr - 1), where p is a prime, ~nd p -I q.

Let G be a finite group with a cyclic normal sülfcentralizing

subgroup C, pnd for which G/C i8 a p-group which m8y be identi­

fied VIi th the Galois group of Kyu,)/K, vvhere /-' is a Je J-th

root of unity. Then there Are u, w in G such that G = <u,w>C;
e r

u centralizes Cq ' ordCu = pe, uP =ocE Cpi w- 1xw = xq for

x in Cq pnd ordCw is the order of W 2S an qutomorphism of Cqo

Also uw = f"wu, where tE Cp ' The Schur index of the fai thful

irreducible represent2tions cf G with respect to K is then
A~e t . r ~

ord(<x P 4)' vTheret(q - 1)/pl =. 1 mod ordCw,
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Lüneburg, H.: Einige Bemerkungen zu den 2-f?chtrRnsitiven
Ree-Gruppen.

Es wurde gezeigt 5 daß zu jeder Ree-Gruppe G der Ordnung

(q3+ 1 ) q3(q_1) ein 2- (q3+1~ q+1, 1) Blockplan gehört~ der

sich nicht in eine proJektive Ebene t der Ordnung q2 einbetten

läßt, dcrert, daB G von Giner Kollineptionsgruppe von t
induziert wird.

Mäurer, Ho: Laguerre- und Blaschkemodell der ebenen
Lnguerre-Geometrie.

Sei Kein pyth8goreischer Körper und weine Anordnung von Ko

Es wurde dAS Laguerremodell L(K,~) definiert und gezeigt 9

dalj es zum sogenR,nnten Blaschkerlodell iSOI110rph ist 0 Insbeson­

dere folgt hiere.us L (K, w) ~ L (K, w' ) für Anordnungen w 9 w'
von K.

UD dFlS Laguerremodell in cinGr ebstrp.kt gegebenen 18.guerre­

Geometrie L zu rckonstruieren~ wurde ~ittels eines involuto­

rischen Automorphisnus T von Leine Insidenzstruktur A(r)
und eine Kreisebene M(T) definiert und untersucht~ WRnn

A(T) eine affine Ebene bzw. W8nn M(T) eine Möbiusebene ist.

Es zeigt sich, dRß T hierzu einG spezielle 12guerre-Inversion

sein mu~ und d2~ der L zugrunde liegende Körper pythAgoreisch

ist.

Pl~u[1P.nn, P.: FRst-Abelsche topologische Gruppen.

Mit DG wird die abgeschlossene Hülle der KOLlillutptorgruppe

einer topalogischen Gruppe G bezeichnet. Folgender Sstz wurde

bewiesen:

Sqti: Sei G eine lokal kOOpAkte, zusammenhängende Gruppe.

D2rin sind die folgenden AussRgen ·äquiv~lent:

(a) 1. DG ist konpAkt.

2. Es gibt eine zusanmenhängende abelsche Unter-

gruppe· . A von G~ so daß der Raum G/A kompakt ist.

(b) G/(}G)o ist konpakt

(c) G/}G ist koopakt

(d) G/(trGH)o ist kompFlkt für alle (abgeschlossenen)

Untergruppen H von G

(e) G/(nGH)o ist komp~ct für alle (abgeschlossenen)

abelschen Untergruppen von G
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Cf) 1. gG ist kompakt für alle g ~ G[G ist Fe-Gruppe]

2. GinGE ist kompakt für alle Untergruppen E von

}2G, die zu R isomorph sind.

Salzmann, H.: Polaritäten von Maulton-Ebenen.

Sind u und v zwei verschiedene Punkte der ausgezeichneten

Geraden W einer Moulton-Ebene f , ist 0 der ausgezeichnete

Punkt von iP , und ist p ~ ov, 0 t p ~ v, und L eine Gerade

durch v mit p ~ L t W, so existiert genau eine polarität ü
w . T - ffvon 11 illlt den absoluten Punkten u,v und 0 = \'V, P:": = L.

Alle Polaritäten sind untereinander konjugiert und werden

von äußeren Automorphismen der kleinen projektiven Gruppe

induziert 0

Sioon, H.: Über einen Satz von Malcev und Baer.

Def.: Die Grup-pe G heißt tlf2Lst~noethersch"~ falls jede abelsche

Untergruppe von G endlich erzeugt ist.

Satz von MAlcev-Baer: Fast-noethersche, auflösbare Gruppen G

sind noethersch.

Der.: G heißt "fast-auflösbar" ~ falls jedes hOll! Bild H =1= 1

von G einen Normalteiler 1 ~ N ~ H mit endlichem Nt enthält.

Satz 1: Fast-noethersche, fast-2uflösbare Gruppen G sind

noethersch.

patz 2: Fast-8uflösbare Auto~orphisDengruppenfast-auflösbarer,

fnst-noetherscher Gruppen sinq noethersch.

Wille, R.: Topologische geometrische Verbände~

Ein Verband heißt geometrisch,. wenn er 8tomistisch und nRch

oben stetig ist. Die Stetigkeit werde folgendermaßen verall­

gemeinert: Ein vollständiger Verbpnd heißt statisch, wenn mit

[xc( t und fy/./ f puch f Xo(. v y/?: J ein stetiger Turm ist (ein T4:rm

fxoc ). ist stetig, wenn a·,....u Xoe. = U (8.IlX O() für ßlle a ~ V) •
Es gilt der

Satz: Folgende Strukturen kAnn fiRn miteinRnder identifizieren:

(1) die Atomistischen statischen Verbände mit den klassisch
topologischen geometrischen Verbänden

(2) die atomistischen stRtischen halbmodularen Verbände mit
den klassisch topalogischen m8troiden Verbänden
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die atomistischen vollständigen modularen Verbände mit
den klassisch topologischen projektiven Verbänden

die atomistischen vollständigen distributiven Verbände
mit den T1-topologischen Räumen.

Zassenhaus, R.J.: On the Cartan subgroups cf a finite group.

(Report on joint work of Surinder Sehgal Rnd H.Z.) Guided by

the analogy to the Cartan subgroups of continuous groups and

experimentation we define the Cartan subgroups of a finite

group ~ as subgroups L with the following 4 properties

1) [ is nilpotent , 2) there exists a solvable subgroup 1, of

o/-containing C such that <LN(C»Atf= Oj (where A'~ is the

intersection of the maximal normal subgroups of ~), 3) is

maxi~al satisfying 1),2),;4) for every normal subgroup lrof

Cf the subgroup E rt/n of qf/1Z sRtisfies 1)-3). The existence

of a characteristic series of conjugate Cartan subgrQups cf a

given finite group fis proven under the hypothesis that it is

established already for those subfactorgroups ()t /lr öf fl for

which there i8 anormal subgroup :r/Ir vIi th nilpotent factor

group such that :J, 1i- are norm8l in Cf I'md ~/z., is the direct

product of groups that are isomorphie to a fixed non-Rbelian

simple group 6-. I\'lr. S8hgal presently is verifying the hypo­

thesis for the knovm fini te simple non-abelian groups ~ • If

G i8 solvable, then Cartan subgroups pnd Carter subgroups are
identical, otherwise never.
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